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DER KAUFMANN
VON VENEDIG









nach William Shakespeare



nacherzählt von Caroline von Oldenburg
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In der
schönen italienischen Stadt Venedig ...


In der schönen
italienischen Stadt Venedig lebte einst ein Jude namens Shylock,
der reich geworden war, indem er christlichen Kaufleuten Geld zu
hohen Zinsen lieh. Niemand mochte Shylock, so hart und grausam war
er in seinen Geschäften. Aber vielleicht empfand niemand eine
solche Abscheu vor seinem Charakter wie ein junger Mann aus Venedig
namens Antonio.







Diese Ablehnung wurde von
Shylock reichlich erwidert; denn Antonio war so gütig zu Menschen
in Not, dass er ihnen Geld lieh, ohne Zinsen zu nehmen. Außerdem
machte er Shylock, wenn sie sich zufällig trafen, immer wieder
Vorwürfe wegen seines harten Umgangs. Offenbar ertrug Shylock
solche Vorwürfe mit wunderbarer Geduld; hätte man aber in sein Herz
geschaut, so hätte man gesehen, dass es von Rachegelüsten erfüllt
war.





Es ist nicht verwunderlich,
dass Antonio von vielen seiner Landsleute sehr geachtet, ja sogar
geliebt wurde; aber der liebste aller seiner Freunde war Bassanio,
ein junger Mann von hohem Rang, der allerdings nur ein kleines
Vermögen besaß.



Bassanio verliebte sich in
Portia.



Portias Vater war bereits
verstorben. Um seine Tochter vor habgierigen Mitgiftjägern zu
schützen, hatte der Vater verfügt, dass die Bewerber eine Aufgabe
erfüllen mussten, ehe sie Portia heiraten durften.
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